
Im Corona-Jahr 2021 reist ein namenloser Ich-Erzähler durch Deutschland 
und die Schweiz. Er ist Schriftsteller, hat eine nicht veröffentlichte Novelle 
im Gepäck, mit der er hadert, und ist auf der Suche nach neuen Themen. 
Krankheit und Tod seiner Lebensfreundin Susanne in Frankfurt, mit der er in 
der Zeit des Erwachsenwerdens liiert war und zu der er immer engen Kontakt 
gehalten hat, werfen ihn aus der Bahn und zwingen ihn, sein Leben, seine 
Arbeit und sein Begehren grundsätzlich zu überdenken. Er durchlebt hal-
luzinatorische Identifikationen mit literarischen Vorbildern, Schwäche und 
Krankheit und schafft zuletzt erste Schritte zu einem neuen Aufbruch. 

Am Totensonntag liest der Autor Holger Heiland im Café Lisbeth aus seinem 
neuen Roman „Vom Wetter reden und vom Tod“ im Wechselspiel mit musi-
kalischen Moritaten aus Wien mit Moritz Meisling.

Café LisbethCafé Lisbeth 

So, 20.11.22 um 17 Uhr im
Café Lisbeth, Bergstr. 29  

„Vom Wetter reden und vom Tod“„Vom Wetter reden und vom Tod“
  Lesung mit Musik am EwigkeitssonntagLesung mit Musik am Ewigkeitssonntag

cafelisbeth@elisabeth.berlin • Tel: 030 / 40 04 33 49 • www.cafelisbeth.elisabeth.berlin 
Wir danken für die Unterstützung : 


